
Besprechungen

ÖSEL, Steffen: Kreuzwege. FEın ökumenisches polemisch 1mM Rahmen eines kontessionellen
Gespräch mıiıt Hans Urs VO Balthasar. Pader- Konkurrenzkampftes verstanden werden. Es
Orn Schöningh 7004 293 Kart 41 ,—. will n Beide erweısen sıch als Schüler des

uch der protestantischen Theologıe gekreuzıgten Christus und tinden gemeınsamen
scheinen 11UI1 Schritte eiıner Rezeption der Grund Jenseı1ts verschiedener Denkweisen 1n
Theologie Hans Urs VO Balthasars untfernom- ıhm'  C (13) Doch aller Übereinstimmungen
INE  - werden. Der Vertasser dieser für den ließen sıch nıcht samtlıche Bedenken AUS

Druck geringfüg1g überarbeiteten Tübinger protestantischer Sıcht ausraumen. Deshalb tor-
Dissertation geht 1n seiınem ökumenischen (z@e- muhiert Lösel als zweıtes Ergebnıis seıner (n
spräch Onl Proprium der reformatorischen tersuchung einıge Anfragen, dıe allerdings fun-
Theologıe der Kreuzestheologie aus und wıll damentale Fragen Balthasars
MIt Balthasar „über dle Bedeutung des reuzes theologischen Entwurt beinhalten.

Lösel hat den VO Balthasar eıder nıcht VeEI-VO Golgatha tür Form und Inhalt einer derf
tenbarung (Sottes 1n Jesus Christus ANSCINCSSC- wirklichten Plan eınes Bandes 7AÄRAR ökumenıt-
NnNEeN christlichen Theologie“ (32) diskutieren. schen Theologie 1U aus lutherischer Sıcht AUS=-

Die Untersuchung 1St autf drei Themenkom- geführt un die ökumenische Herausforderung
plexe beschränkt: ıne dem Kreuz ANSCIHNCSSCILIC VO Balthasars Denken ANSCHOMMLECN., Die PIO-
Erkenntnislehre, Gotteslehre, SOWI1E Erlösungs- testantische Theologıe aller Couleur sollte den
und Rechttertigungslehre. Breıiten Raum nımmt hıer eingeschlagenen Weg konsequent weıter-
die Entfaltung der Theologıe Balthasars hın- gehen. Balthasars Werk 1sSt nıcht 11UTr eıner der
siıchtlich dieser Themenkomplexe e1n. Der Ver- interessantesten und yelehrtesten Entwürte
fasser bleibt jedoch nıcht bei eıner immanenten innerhalb der Theologie des Jahrhunderts
Darstellung der katholischen Posıtion stehen, Es provozıert immer wıeder uch dazu, e1n-
sondern stellt ıhr jeweıls 1n einem zweıten geschlagene Bahnen verlassen und ach
Schriutt dıe wiıchtigsten Einsichten der lutheri- euen Wegen suchen, die christliche BOt=
schen Theologie dıe Seıte. In eıner „kleinen schaft 1n ULNSCICI Zeıt ZUT!Tr Sprache bringen.

Esther-Marıa WedlerApologie der Kreuzestheologie Luthers“ (81-
97) korrigiert Balthasars Lutherbild das aut
dem umstrıttenen Buch VO Theobald Beer
„Der tröhlıche Wechsel und Streıit“ beruht) und EUNER, DPeter KLEINSCHWÄRZER-MEISTER,
o1bt damıt dem Gespräch ein VO Verzerrungen Bırgıitta: Kleıines Handbuch der Okumene. Düs-
betreıtes Fundament. seldort Patmos 2002 237 Kart. 9

Im drıtten Teıl der jeweilıgen Kapitel werden Die Bemühungen die Einheit der Christen
dıe Konvergenzen und Dıvergenzen zwıschen haben iın den etzten Jahrzehnten eine Breite und
Balthasars Theologıe und den Grundanlıegen Lıichte erreicht WwI1e€e Nn1ı€e Es gab Ent-
einer retormatorischen Kreuzestheologie be- wıicklungen, die I1  — kaum tür möglich gehalten
NNT, wobe1 weder vorschnelle Umarmungen hatte, Ja eigentliche Sternstunden W1€ Uum Be1i-
noch verhärtete Fronten ıhre Bestätigung tin- spiel die Unterzeichnung der (GGemeinsamen Er-
den, sondern der Dıalog auf den Grund gestellt klärung JAr Rechtfertigungslehre 1999 Die
wird, der aller Theologie T: ıhre FExıistenzbe- Rückschläge, die natürlic nıcht ausblieben,
rechtigung ibt: der Streıit dıie Wahrheit des konnten den Proze(ß ‚WAar 1er und da bremsen,
Evangeliums. ber 1mM Grund nıcht authalten. Das „Kleıne

Lösels Untersuchung, die ıne sehr ZuLE Eın- Handbuch der Okumene“ des Münchener Dog-
tührung 1ın das Denken des katholischen 'Theo- matıkers Peter Neuner, das 1984 iın erster un!
logen bietet, gx1ipfelt 1n der These „Balthasar C1- 198 / 1ın zweıter Auflage erschien, edurfte des-
we1lst sıch 1ın seıner theologıa Crucıs als dringend eıner Neubearbeıitung. Dı1e
katholischer rbe des Wıttenberger Retorma- Erganzungen, die einen präzısen Überblick über
tors” [)as dürte ber nıcht Jurgen den Gang der Dıinge SeIt 1987 geben,
Moltmann 1ın seiınem Geleitwort, „konfessions- VO Bırgıtta Kleinschwärzer-Meıster, wI1ssen-
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